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Kur- und Fremdenüste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

I Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9.- , für das Vierteljahr
Mk. 3.- , für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post gezogen
•»oerhalb Deutschland und Österreich pro Viertel,ahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 PFg.
Schrift - und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der frei ' Beilage (für die Stadtausgabe) '

Amtsblatt der Residenzstadt NViesbaden .
Einrückungsgebühr fClr das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Peritzeile 20 Pfg . Die 3™'
pSe neben der Wochen -Hanptliste . unter und neben dem WoAenprogr . mm SO Pfg. CHe

! w gesp Reklamereite na* dem Tagesprogramm « k b -Eat .geAuk -rSgeumetleg « .
' einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeige« mOssen  bis lOUh.

vormittags bei der Gescihäftsleituug eiugeliefert werden . FCr Aufnahme an bestimmt voege-
schriebcnen Tagen wird keine OewSbr übernommen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
WC. Bezirkstag der Schmiede-Innung . Am Sonntag

tagte hier der 15. Bezirkstag der Schmiede-Innungen
Vereinigungen der Provinz Hessen-Nassau , des

(; ‘Qssherzogtums Hessen und des Fürstentums Waldeck.
Anwesend waren Vertreter der Stadt (Stadtältester
'Ees), der Handwerkskammer (Beamter Pfeifer), des
Btwerbevereins für Nassau (Gewerbeschulinspektor
Kern) und der Schmiede-Berufsgenossenschaft . Der
Verband umfasst 10 Kreise mit 461 Mitgliedern . Die
Verhandlungen befassten sich in der Hauptsache mit
äer  Verteilung der Rohstoffe nach dem Kriege.

Wc. Maßnahme gegen die Wohnungsnot . Eine für
Vermieter und Mieter gleich wichtige Bestimmung ist
v°m stellvertretenden Generalkommando des 18. Armee¬
korps bzw. dem Gouvernement der Festung Mainz für
<fcn Befehlsbereich des ersteren mit Ausnahme des
, e§ierungsbezirks Arnsberg erlassen . Danach dunen
Vermieter vön 1—5-Zimmerwohnungen die vermieteten
Wohnungen nicht ohne Einverständnis des bisherigen
Bieters kündigen , nach Ablauf des bisherigen Miets-
Vrtrages an andere als die bisherigen Mieter vermieten
-der sonst überlassen oder selbst in.-Benutzung nehmen,
teils nicht der zuständige Landrat oder Magistrat oder
tine von diesen bestimmte Dienststelle oder Kommission
*ugestimmt hat . Ferner dürfen ohne die Zustimmung
dieser Stellen Räumlichkeiten, die bisher als w ohn-
s'ätten gedient haben, zu anderen als Wohnzwecken
">cht vermietet oder sonst verwendet werden . Unbe¬
nutzte Wohnungen von 1—5 Zimmern oder Räumlich¬
sten , die allein oder in Verbindung mit anderen
Räumlichkeiten zur Benutzung als selbständige
Wohnungen von 1—5 Zimmern geeignet und unbenutzt
si nd, müssen dem zuständigen Landrat oder Magistrat
nuk Verlangen zu einem angemessenen Preise zur Ver¬
jüng gestellt werden . Die Angemessenheit ^ es
Preises wird erforderlichenfalls von einer durch die ge¬
nannten Behörden zu bestimmenden Dienststelle (z.- B.
Mieteinigungsamt oder Wohnungsamt ) oder Sacrjvei-
ständigen-Kommission festgesetzt . Die Bestimjnungen
Kelten auch im Falle einer Untervermietung , Dm Ver¬
hüllung tritt ihrem ganzen Umfang • nach oder in.
einzelnen Bestimmungen nur in denjenigen Kreisen oder
Städten in Kraft, in denen der Landrat oder Magistrat
bei oder nach der Veröffentlichung durch eine aus¬
drückliche weitere Bekanntmachung bestim mt hahdass

Spritzerchen.
Eine Ostseegeschichte von Eugen Stangen.

(Nachdruck gestattet .!
, Johann , der alte Diener , knetete, massierte, mani¬
kürte-und zupfte mit der Pinzette sorglich jedes aber¬
witzige Grauhärchen aus dem dichten glänzendbraunen
^räuselhaar seines Herrn . . . Baron Florian fürchtete
nur eins auf der Welt — das Altwerden!

Und heute wollte er besonders jung erscheinen,
ihretwegen! Es war noch zu keiner Aussprache ge-
^Himen, man stand sich immer noch „auf zwei Schritt
gegenüber“. Aber — sie entzückte ihn wie ein bekt-
Vank, wie berauschender Blütenduft . . . Und auch
Gräfin Orlanda Wrony schien ihn gern zu haben , -
s'e winkte ihn oft an ihre Seite.
, , Nun war er am Strand . Der Wind tollte wie ein
^ ’ider ungebärdiger Junge . . . . .

Bald stand Baron Florian hüftentief im wohligen
Wasser. * „G

Erschien sie noch immer nicht, die schone Grahn
Orlanda Wrony ? — T, . , ...
, „Ach da ist sie , - die mit den sieben Kindern ! -
jemand sagte das neben ihm . . . . Baron Florian
Sc hüttelte sich, — sieben Kinder !!* Dann war man
3a — alt!

Aus einer breit aufbäumenden Weile lachen ihn zwei
Brauenaugen an. Ein rosigfrisches , humorbeseeltes
Gesicht, — blaue gemütvolle Augen . . . .

Baron Florian sieht ganz starr diese Weiblichkeit
dass sie hell auflacht.

und in welchem Umfang sie wegen des Bestehens einer
besonderen Wohnungsnot für den betreffenden Kreis
oder einen Teil desselben oder die betreffende Stadt zur
Anwendung gebracht werden soll.

— Das Elend der Pferde. Der grosse Weltkrieg , der
so viel von dem Pferdematerial schon verbrauchen
musste , hat uns als zurückgebliebenes Material alte,
schwache und minderwertige Tiere hinterlassen , die
noch obendrein durch den Mangel an Futter , und da¬
durch bedingter starker Unterernährung , durchaus nicht
mehr auf der Höhe der Leistungen stehen, die ohne Be¬
rücksichtigung dieses Umstandes von ihnen verlangt
werden . Die Königliche Polizeidirektion hat sich darum
auch veranlasst gesehen, eine strenge Verfügung an die
Pferdebesitzer von Wiesbaden zu erlassen , dahingehend,
dass auf keinen Fall die armen Zugtiere überlastet
werden dürfen im Verhältnis zu ihren Kräften, und dass
auch ein rasches Fahren , als zu viel Kräfte bean¬
spruchend , bei Lastfuhrwerken dringend verboten ist.
Trotz dieses polizeilichen Erlasses sieht man täglich
in den Strassen von Wiesbaden immer noch Fälle von
Überlastung ^ und eines zu schnellen Tempos beim
Fahren Um polizeilicher Anzeige zu entgehen , durfte
es sich für die Fuhrwerksbesitzer in ihrem eigenen
Interesse empfehlen, den Fahrern die strikte Einhaltung
des behördlichen Erlasses einzuschärfen.

Aus unseren Kriegslagen.
— Der Sohn Delcasses in der Gefangenschaft ge¬

storben. Leutnant Delcasse,  der Sohn des
früheren französischen Ministers , ist , während er in
Interlaken interniert war , gestorben.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Das erste Weimarer Denkmalopfer. Als erstes

Opfer unter den Denkmälern Weimars ist die bekannte
Statue Wielands , die von Gasser in Wien entworfen, m
München gegossen und am 4. September 1857 enthüllt
wurde , von ihrem Sockel entfernt worden . Es werden
wohl ein paar andere demnächst folgen müssen.

— Ein deutscher Schriftsteller in Neu York verhaftet.
Der deutsche Schriftsteller Hanns Heinz Ewers ist der
„Morgenpost “ zufolge wegen angeblicher deutscher

Propaganda in Neu York verhaftet  woiden . Eweis
ist dem Wiesbadener Publikum durch seine packenden
Vorträge über Indien, die er kurz vor Kriegsausbruch
in dem kleinen Kurhaussaal hielt, noch in angenehmer
Erinnerung.

Neues vom Tage.
— Deutsche Kolonien in der Ukraine . Die Aus¬

wanderung deutscher Siedler nach der Ukraine geschah
in den Jahren 1787 bis 1857. Die im Uküs des Zaren
Alexander I. vom 20. Februar 1804 den Einwanderern
gewährten Vorrechte waren : Glaubensfreiheit , Be¬
freiung vom Heeresdienste , Abgabenfreiheit auf die
Dauer von 10 Jahren und die Bodenverteilung von 60
bis 150 Joch Kronland . Dem damaligen Gouverneur
jener ukrainischen Provinzen , Herzog Richelieu, war es
gelungen , im ganzen etwa 207 reichsdeutsche An¬
siedlungen mit rund 50 000 Seelen zu gründen . Es
finden sich da Namen unter den Kolonien wie Alt-
Danzig , Durlach , Heidelberg , Nassau , Mannheim,
Worms usw. Das im Jahre 1818 den Eingewanderten
gewährte Recht der Selbstverwaltung hatte auf die
Weiterentwicklung des deutschen Siedlungswesens sehr
günstigen Einfluss. Im deutsch-französischen Krieg
wurde diese Autonomie plötzlich beseitigt . Das Stoly-
pinsche Landgesetz hob das „Kronland “ auf und das
Gemeinland wurde persönliches Eigentum der einzelnen
Inhaber , wodurch man sie zur besseren Kultur an¬
spornen wollte , um die Steuerkraft zu heben, und den
russischen Bauern die guten Wirtschaftsmethoden der
Deutschen aufzuzwingen hoffte. Für unsere Lands¬
leute in der Südukraine war das Gesetz insofern be¬
sonders ungünstig , als es Bresche in die sonst rein
deutschen Ortschaften schlug. Der Ausbruch des
Krieges verhinderte die allseitige Durchführung der für
das gesamte Deutschrussentum gefährlichen Maßnahme:
Die deutsche Kolonistengruppe der Südukraine hat sich
als zäh und weitausblickend , als ein wahrer Pionier
germanischer Arbeit und teutonischer Kraft erwiesen
und im vergangenen Jahrhundert die Weizenkammer
Europas zur vollsten Entwicklung gebracht . („Ost¬
europäische Zukunft .“)

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E. Peters,  Wiesbaden.
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„Ah - Gustava !“
'Florian - du ! Wie drollig , hier - aber

können uns ja ruhig begrussen , nicht wahr ? -
älter man wird1, je versöhnlicher soll man sein.

Der schöne Friderizi steht noch immer starr
das — das ist ja seine Frau , von der er geschieden ist,

Seit Aberwie hübsch diese Frau heut ist. Die Vierzigerin
sieht so mollig gerundet , so reizend aus , - einfach
appetitlich zum anbeissen , — so gesund und
.fraulichlieb. , . ,

Da beginnt es um ihre kraftvolle Gestalt zu quabbeln,
— sieben Kinder , — wie Spritzerchen um eine grosse

Karola und Emmeline, die siebzehn- und sechzehn-
iährieen Der dreizehnjährige Wuschelkopf dort , —
ob das Hedwig ist ? - Und da - vier Buben -
zwei Zwillingspaare , - die Kinder des zweiten Mannes?

la iafrohlockt  Gustava , „vier jungens , — nun
sind sie Waisen, — Lieringshofen ist seit zwei
Jahren tot .“ _ „

Da schreit der Wuschelkopf jah los : „Der Pappa
mein Pappa Gifiirrjeh - jetzt hab ich meinen Pappa
_und sie voltigiert an ihm empor.

.Hetete — Hetete“ schrieen die Zwillingsjungen und
betonen die Mittelsilbe, als ob sie sich mit drei es
schriebe.

Der Wuschelkopf kobolzt vor Lust . „Die Jungens
nennen mich nur Hetete, - du, Pappa weisst du ?>-
Hetete, Pappa ! — Die Jungens sind überhaupt kostbar,
— zum trudeln komisch !“

Dem schönen Friderizi wird ganz schwindlig.
Gustava , Baronin von Lieringhofen , lacht und

lächelt noch, immer ; — aber es ist ein feuchter Glanz
dabei in ihren blauen Augen, wie Rührung.

Um diesen schlanken grossen Mann da hat sie ein¬
mal sehr gelitten. Aber nun — nun hat sie gar keinen
Herzplatz mehr für Leidgefühle. Sie hat sieben Kinder.
Die liebt sie. . . . ,

Jetzt sind die Jungens oben auf seinen Schultern,
•einen Armen, — umhalsen ihn bis zur Atemlosigkeit,
diese „fremden Lieringhofenkinder “. Hetete umtanzt
ihn, wild , wie eine Mänade im Wasser . . . Baron
Florian versucht vergebens , sich frei zu ringen . . .

Und da — da gerade erscheint, das seidenschwarze
Haar gelöst , in wallenden seegrünen Bademantel ge¬
hüllt , schön wie eine Undine — Gräfin Orlanda
Wrony . . . _ .. .

Gräfin Orlanda lächelt : „Ach, Herr Baron , so väter¬
lich würdig ?“ - . , _

U n s e r Vater“ sagen Karola und Emmeime wie
aus einem Munde . . .

Die Undine wendet sich wortlos und geht.
Aber du bist noch immer der schöne Friderizi

meint lächelnd Gustava Lieringhofen . . -
Wie wohl ihm das tut . . . — und die Bosewich

von Jungens schreien : „Du bleibst jetzt bei uns, Pappa,

2S £ 3£ -
die Menschen mit tausend glitzernden Spntzerch
und rauscht — und singt

Zukunftsmusik - -

Vertretung des
Auf telephonischen Anruf sofort,gh^ ungspol.cen ohne  Zustejlungsgebühr.
Gepäckscheine und P werden sofort ZUm vollen Preise zurück-
Nicht benutzte Gepäckbeförderung ZU und von all»

iirCÜUCl MC u - genommen. . Zügen . Schlafwagenkarten *
„ . „ v. Am«. Gepäckabfertigung- Eeise gepäcfcversicherung . Reiseunfallversichemg.FanrKarten-AiiSgaDe. Aufschlag.

ah.  iraVirkarten und Bettkarten ebne j

Reisebüro Reitenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher« &2376.
Amtl
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Nachimttags -Koiiizert.
4 Uhr . 383 . Abonnements -Konzert.

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung : Herr Königl . Obermusikmeister Webe **.

1. Marsch der finnländischen Reiterei
aus dem 30jährigen Kriege

2 . Vasantasena , Fest -Ouvertufe . .
3 . Fantasie aus Bizet ’s „Carmen“
4 . Walzerträume , Walzer aus „Ein

Walzertraum “ . . . . . .
5. Ouvertüre zu „Hie Felsenmühle “ .
6. Malomba, Salonstück . . . .
7. Potpourri aus „Der Zigeunerbarön*
8 . Armeemarscri aus Rossini ’« Oper

„Moses “ . .

Hause
Schreiner

8 trau 88
Reissiger
Jessel
Stranss

Abend-Konzert.
8 Uhr . ^ 384 . Abonnements -Konzert,

Verstärkte Garnssonkapelle.
Leitung : Herr Königl . Obermusikmeister Weber.

1. Krönungsmarsch aus „Der Prophet“ Meyerbeer
2. Fest-Ouverture . . . Leutn er
3. Fantasie aus Yerdi 's „LaTraviata“ Schreiner
4. Die türkische Scharwache . . . Michaelis
5. Potoourri aus .-Martha“ . . . . v„ FJ.otow
6. Künstler -eben . Walzer . . Stranss
7, Chor und Duett aus „Der Postillon

von Lonjumeau * . . . . . Adam
8. Militär -Fanfare . . . . . . . Ascher .

Kaiser Friedrich Bad.
Heyes städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlensäure- und
Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und Dampfbäder,
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung hach Dr.
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder.
Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat -Inhalation mit Wiesbadener
weilbacherThermalwasser , Weilbacher Schwefe!wasse~r~~äthe¬

rischen Oelen etc...Sauerstoff -Inhalation , Pneumatische
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

SÄMTLICHE MODELLE ZU VORTEILHAFTEN PREISEN
SEID. KOSTÜME, ABENDKLEIDER, MÄNTEL, BLUSEN USW.

j . HERTZ
DAMEN -MODEN LANGGASSE o20

Tannas-Wein- n. Likör-Siete
‘ffeiepfa®» s®78. Rheinstrass ® iS « s©7»»
- ~w~"“rzr  Vornehmst © Aufenthaltsräimi ©, —— ——■—

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

iinstler -Konzerte . =====

Jel Kni ĉrhol
Wiesbaden

IHlliiimiiiiiilllUIl mmimillM

B&$ $chon$fe Hole] uBadItaii$
iw der Besten u.ruhig $feit La¬
ge Eigene Thermalquelle

ProSpeKf .

Strandbad Schierstein
Bootfahrt üorgens 9 tlhr ?i 11 Uhr,
von üittags 2 Uhr ah stündlich.

Weßergasse 37 ^OQ,tf ^ QStUÖll Weßergasse 37
* Jjotet frankfurter 'fjof.

Spezialität : TlQeingauer Original- Weine.

Jeder Fremde liest
das „Badeblatt".

J . Chr . Glücklich
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Abteil : üeiS © bUfO
Ebenbahnfahrkarten

Schlafwagenkarten
zu amt !. Preisen , ohne jeglichen Aufschlag.

dopicScversicherimg.
Police sofort mitnettmbar-

wsszm

Bois-
mit Original Holl. Kaffee

Webergasse 9.
Telephon 4682.

Kulmbaeher und
i Dortmunder Bier.

Jq,hn ’s Weinstube
Bes . : Heim *. Jahn

19 Michelsberg IO Telefon 4921
408 • im Mittelpunkt der Stadt

Altbekanntes , bestens empfohlenes Lokal
. i m. . . . Fremdenzimmer . - .

Tulpenstiel
Konzert-

Palas!
Siiftstr. 18 Fernspr. 1036

Kurzes Gastspiel

Iti

Maila-TMer
vornehmes Buntes Theater.

Ab 16 . Juli 1918
allabendlich 8 Uhr:

Der sensationelle Spielplan.
Crastspiel des

Warschauer Balletts.

der bel ebte Komiker
vom Stadttheater Mainz.

Eynar Ingesson
der berühmte nordische Filin-

schauspieler.
Auf Wunsch prdtongieptl

Alice Wagner
Stimmphänomen , Kgl . Hofopern-

sängei 'in,
und .die übrigen Kunstkräfte

sowie die beliebten

Tiilpenstiel-Ksnzerie
Vorverkauf -voran #tags von 11—1

und ’ nachmittags ab 5 Uhr.
Tischbestellungen nimmt entgegen I

unter 1( 86
Oie Pirekticn.

: : : : Angenehmer kühler
Aufenthalt . : : : :

Geschw. Kaufmann
Vornehm . Biedermeier -Musikalakt

Hoffmänn’s
Marionetten -Theater.
Infolge des beispiellosen Erfolges

prolongiert.

9 ©crg Bauer
Humorist und Blitzdichter.

Vollständig neues Repertöir.

Lou & Car lo
Mi ni at ur -Ver wan dhmMdu ett.

Seloia Wallis
Meisterin der Vortragskunst.

Der grösste Heiterkeitserfolg der
Gegenwart.

Original
Faul Faetzoli-Truppe

in ihrem hochkomischen Akt
„Der Fahrrad-Dieb“

Sonntags3 Vorstellungen.
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Tlagg3s »Fs*emden @i8ite
Nach den Anmeldungen vom 27. Juli 1918.

lK'  tlr . m. Fr ., Braunschweig
^ 'dr, Hr . xi ’m., Kassel
ii», Hr . Rent ., » öln
jj “®r> Hr . Gutsbes ., Erlangen

Fr . Dr . med ., Seesen
j. c®tel, Fr ., Kreuznach
K- er> Fr . l 'abrikbe .s ., Hamburg
. 'fcsel, jj r _ Düsseldorf
lip111 r’ ^ r - Obering ., Aachen
H, r■ Hr *DipK-lrig ., Hungen
^Oioid , Hr ., Berlin
l!r. i anb Hr - m . Tochter , Eisenberg
j'T'Hens , Fr ., Lüttich
]/' r'na- Hr . Kfm ., Remagen
ĵ cker, Hr . Chemiker m. Fr ., Dessau
CC Fr -’ Wesel
ihC-yat , Frl .,"“rin;

'ink“jniann, Fr ., Duisburg
Kj“*» Hr . Kfm ., Essen
, rjkhaus, Hr . Hotelbes ., Hamborn
Mob . Hr . Kfm . m . Fr .,
hili e^er , Fr . m . Begl ., Aachen

'"toann, Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
CfiS ’ H ., Wittenberg

1 Fr . Ing ., Berlin
(..freund , Hr . Kfm, , Kiel
03 Frl ., Berlin

Gasthof Krug
Zum neuen .Adler

, Grüner Wald
Zum Kranz •

Haus Winter
Hotel Riviera

Reichspost
Grüner Wald
Gasthof Krug

Zum neuen Adler'
Christi . Hospiz II

Reichspost
Hessischer Hof

.Reichspost
Gasthof Krug

Oordan
Evangel . Hospiz.

Pariser Hof
Srinz Heinrich

Hotel Berg
Rose

Nonnenhof
Zur Traube

Gasthof Krug
Schwarzer Bock

Ritters Hotel
Grüner Wald

karten
ifschlag.

I

sar-

al Holl . Kaffee
'gasse 9.
hon 4682.
acher und
mder Bier.

>e
on 4921

kal

Mer
s Theater.

1918
8 Uhr:

; Spielplan.
Bl des

ufmann
ir-Musikalakt

m’s
Theater.
osen Erfolges
rt.

lauer
itzdichter.
Repertoir.

Mj0
lun^ duett.

rallis
tragskunst.
litserfolg der
•t.
al

i-Truppe
isclien Akt
i-Dieb“

tellnngen.

^vl ’ A11., JDtJlTiU -
b '? er, Hr . Kriegsgerichtsrat Dr ., Kassel Pens ^ Iortuna

’cr, Fr ., Schramberg
b'J | öspeik , Hr . Gutsbes ., Oberwesel
p erl«, Hr ., Oberhausen
P i| H’er t , Hr . Ing ., Duisburg
pji) > Hr . Kfm . m. Fr ., Nürnberg
'Vrv' 1’’ Frankfurt

^ormann TT“ ^ - “
TJr:*rai, kfUTt

essen, Hr . Kfm ., Aachen
Eh
p? atl», Hr . m . Fr ., Zum Landsberg

. p att>Hr. Ing ., Evangel . Hospiz
p 8els, Hr Leutn ., Alleesaal
A*f '«r . Fr . Major , Karlsruhe Frankfurter Hof
Fe1] ’ ®r - Dr - med - m - Tochter , Gersweiler Silvana

Christi . Hospiz II
Taünus -Hotel

Hotel Fuhr
Grüner Wald

. Schwarzer Bock
’ Dr., Frankfurt Karlshof
, °rniann , Hr . Generalmajor a . D . mit Fr . u . Begl .,

- ■ Vier Jahreszeiten
Grüner Wald

Hotel Berg
Villa Olanda

Rheinischer Hof
Christi . Hospiz II

Grüner Wald
Pariser Hof

Vater fehein
Niederwaldstr . 14

Weilstr . 22
Evangel . Hospiz .

Prinz Heinrich
Vater Rhein

Schwarzer Bock
Rose

«Villa Olanda
Vier Jahreszeiten

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Cordan
Wiesbadener Hof

Karlshof
Zur guten Quelle

Nonnenhof
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Wilhelminenstr . 42

Kaiserhof
Nassauer Hof

Reichspost
Zum Posthorn

Fe r’ Hr -
p ®er, Hr . Reg .-Baumeister , Lydt
pjj°8er, Hr . Kfm ., Remagen
p;T^a> Hr . m. Fr ., Lintfort
Pjẑ dr, Hr . jKfm., Bad Kissingen
Ftili r’ Fr ., Regensburg
pr “F ;, Rr Fabrikbes ., Berlin
py°ger, Hr . Kfm ., Ronsdorf
Fvinl’ •-r- Oberarzt , Offenbach (Baden)

hs. Fr . Rent . m . Tochter , TroisdorfUni. 1- rtenr , m. 1ocnie
Hr. m. Fr ., Offenbach
Hr . Leutn ., Dinkelsbühl

mf ^ ann , Hr . Fahr . m . Fr ., Altona
Sei ard ’ Kr . Leutn ., Bonn
ß -jjfk Hr . Kfm ., Kiel
(j I Hr . Weingutsbes ., Äyli
9ta - a?n, Fr ., Berlin

Frl ., Friedenau
ßf. ^ PP, Hr ., Nürnberg
Gfnu ’ Fr . m . Begl ., Luxemburg
<£ e’/r ., KrefeW0 le- *Hr. Fabr . m. Fr ., Hannover
9\iif Stnann> Hr . Leutn .,

ann, Hr . Leutn .,

fee ^ rn , Hr . Kfm .,
Hai 0141®, Frl ., Düsseldorf
SaC fTrl > Hamburg
IH Hr . Rechnungsrat , Kiel
Öeis *>erg’ Fr . m . Begl ., Hamburg

Kfm ., Saarbrücken
Hilp’̂ berger, -Hr . Leutn .,
Hij erL Hr . Opernsänger , Bremen
-— Hr.  Student , Bonn

Evangel . Hospiz
Rhein -Hotel

Reichspost
Zur Traube

Wiesbadener Hof
Pariser Hof

Fürstenhof
Zum neuen Adler

Frankfurter Hof
Union

'  Zur guten QuelleRose
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Kaiserhof
Hotel Adler Badhaus

Hotel Berg
Reichspost

Royal
Minerva

Rose
Wiesbadener Hof

Nassauer Ilof

Palast -Hotel
Evangel . Hospiz

Quisisana
Christi . Hospiz I

Nikolasstr . 13
Nonnenhof

;Zum neuen Adler
Hotel Epple

Schwarzer Bock

Hoffmann , Hr . Ing . m . Fr ., Magdeburg
Honigmann , Hr . Dr . m . Farn ., Giessen
Horn , Hr ., Oberzeuzheim
Hotz , Fr ., Schramberg
Hubert , Fr ., München
Ihm , Hr ., Bornich
Inimand , Hr ., Limburg •
Igel , Hr . m . Fr ., Fürth
Jaffke , Fr ., Dortmund
.einke , Hr . Fabrikdirektor , Moselkern
Jumack , Hr . Direktor , Köln
Kaiser , Hr .,
Kastenholz , Hr ., Bonn
Katsik , Er ., Worms
Kaufmann , Fr . Rent .,
KauJbach , Hr . Major m. Farn ., Lahr
Kesting , Fr ., Dortmund
Kienast , Hr . Kfm . m . Fr ., Bendorf
Kilbeck , Hr . Kfm ., Hilldesheim
Kirchfelder , Hr . Leutn . m . Fr ., Aachen
Ivlauer , Hr . Kfm . in. Fr ., Solingen
Klotzseh , Frl ., Chemnitz
Ivlümper , Fr . m. Tochter , Cleve
Knorzer , Hr . Kfm ., München
Knörieh , HP . Leutn ., Dortmund
Köhler , Ilr . Kfm ., Schweidnitz
Kühn , Ilr .,
Kölln , Hr . Ing . m. Fr ., Weinheim.
König , Hr . m . Fr ., Fulda
König , Ilr . m . Begl .,
Kootz , Hr . Sanitätsrat , Dr . med ., Laufenselden

Evangel . Hospiz
Konitzer , Hr .,
Kopf , Hr . Ing . m . Fr ., Karlsruhe ■
Kothen , Fr .,
Kraentge , Fr ., Lichterfelde
Kraus , Hr ., Frankfurt
JCremmling , Fr ., Berlin
Kremer , Hr . Leutn ., Saarburg
Krieger , Fr . m . Sind , Charlottenburg'
Krüger . Hr , Kfm ., Stettin
Kürten , Fr ., Opladen
Küster , Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig
Kubagen , Frl ., Belgien
Kürnik , Frl ., Bromberg
Kurnik , W ., Frl ., Bromberg
von (Kurzylkowski , Hr . Referendar,
Lcdeivnann , Fr . Justizrat , Hirschberg
Leipolz , Hr . Ing . m . Fr ., Buer
Lendle , Hr . Oberlehrer , Hersfeld
Ley , Hr ., Dotzheim
Lippert , Hr .,
Löwenstein , Hr . Ing . m. Fr ., Offenburg
Lorenz , Fr ., Dortmund
Lotz , Fr . m . Frl .,
Ludwig , Fr . m . Tochter , Saugerhausen
Lukasse , Ilr . Baumeister , Hochemmerich
Mack , Hr . Polizeiassessor Hiptm . m. Fr ., Wilmersdorf

Gasthof (Krug
Mallach , Hr ., Koblenz Grüner Wald
von Mallitz , Fr . in . Sohn , Schöneberg

. Pension am Paulinenschlösschen
Mertens , Fr ., Berlin
Metz, ' Hr .,
Meyer , Hr . Kfm . m . Fr ., Krefeld
Meyer , Fr ., Saarbrücken
Miodowink , Fr ., Kattowitz
Mirzel , Fr ., Hagen
Mühlaek , Fr ., Braunschweig
Müller , Fr . Direktor , Dresden
Müller , Hr ., Dotzheim
Müller , Fr ., Mainz
Musehenheuer , Hr ., Wöllstein

Zur guten Quelle
Zum neuen Adler

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Zur neuen Post
Evangel . Hospiz
Hotel Viktoria

Kronprinz
Gasthof Krug

Pariser Hof
Gasthof Krug

Silvana
Zum Posthorn
Zum Posthorn
Pension Vogel

Villa Wolffram
Nonnenhof

Allbrechtstr , 34
Vater Rhein
Hotel Vogel
Rhein -Hotel

Schwarzer Bo»k
Zum Landsberg

Cordan
Hotel Berg

v . d. Osten , Hr . Student , Bonn
Overdick , .‘Hr . Leu in .,
feierer , Hr . Kfm ., Wien
iPietruska , Hr . m . Begl ., Görlitz
von Pilgrim , Fr ., Bonn
Pollek , Hr . Kfm ., Berlin
Prinzhorn , Fr . Dr ., »
Putsch , Hr ., Cronenberg
Rauhe , Frl . Musiklehrerin , Hannover
Ritscher , Fr . m . Begl ., Neunkirchen
Röder , Hr . |Kfm ., Nastätten
Röper , Hr . pKfni. m . Begl ., Düsseldorf
Röseler , Hr . Dr ., Berlin
Robert , Hr . Major a . D., Berlin
Robert , Hr ., Bremen
Rossmüller , Hr . Fabr . m . Farn ., Münster
Rosenberg , Fr ., Berlin
Rosendahl , Hr . in . Fr ., Mühlheim
Rudorf , Fr ., Hannover
Rugheimer , Fr ., Nürnberg
Schaaf , Ilr . stud . med .,
Schäfer , Fr ., Koblenz
Schimmelpfennig , Hr . m . Fr ., Königsberg
Schindler , Fr ., Schönau
Schiatter , Fr ., Leipzig
Schmidt , Fr . m . Begl ., Weidenau
Schmidt , Fr ., Wesel
Schmidt , Hr . Offizier , Kiel
Schmitz , Hr . Major,
Schneider , Hr . Justizrat , Laaf
Schohl , Hr . Oberleutn ., Pirmasens
Scholz , Hr . Kfm ., Berlin
Schröder , Fr . Rent ., Karlshorst'

, Schrägenheini , Fr ., Breslau
Sehreier , Hr . Kfm . in. Begl ., Gr .-Strelitz
Sclniffner , Fr ., Dresden
Schulow , 3 Fr ln ., Arnswalde
Schwerin , Frl .,
Schyle , Schüler , Schöndelt
■Seitz, Fr . Fabrikbes :,
Selig , Fr ., Konstanz
Scior , Hr . Fabr ., Erbach
von Sichert , Hr . K . u . K . Rittm
Sittel , Hr .,

Ne ^ 'l, Fr ., Jaborge3rn ” ’ ”Nörnlichs , Hr . Fabr . m . Fr ., Eisenberg
Nolten , Hr . Kfm ., Krefel -dl
Nordmann , Hr . Fabr . m . Fr ., Rudolstadt
Odenwald , Hr ., Blessenbach
Oehlwein , Hr . stud . ing ., Suhl
Oelsner von Lorck , Fr ., Dresden
Oldigs , Hr . Post -Ass . m . Farn ., Osnabrück

Haus Icke.
Gasthof Krug

Hotel Berg
Nonnenhof

Hotel 1 Berg
Biebricher Strasse 42

Zum neuen Adler
Cordan

Vater Rhein
Mauergasse 9

Zur Sonne
Hotel Braubach

Alleesaal
• Grüner Wald

Grüner Wald
Zum Landsberg

Reichspost
Pension Fortuna

Nassauer Hof

Schwarzer Bock
• Griihfer Wähl
Nassauer Hof
Steingasse 32

Wilhelmstr . 40
Wiesbadener Hof

Haus Ililbig
Zum Falken

Hotel Riviera
Weisse Lilien
Taunus -Hotel

Hotel : Vogel
Kaiserhof

Pension Schupp
Nassauer Hof

Evangel . Hospiz
Rose

Gasthof Krug
Viktoriastrasse 4

Imperial
'Schwarzer Bock

Grüner Wald
Cordan

Gasthof Krug
Zur Stadt Biebrich

-Weisse Lilien
Cordan

Gasthof Krug
Hotel Viktoria

• Villa Alma
Grüner Wald
Grüner Wald
Haus Winter

Hotel Berg
Pariser Hof

Villa Olanda
Goldenes Ross

Stiftstrasse 3
Hotel Viktoria

Sanatorium Dr . Dornblüth
Moritzstr . 66

Gasthof Krug
Nassauer Hof

Rheinischer Hof
Stahl , Hr . m . Fr ., Niederhadamar
Steekmann , Hr . Rittm ., Bonn
Stieger , Schüler,
Strauscheid , Fr . Rent .. ‘Godesberg
Stück , Hr . m. Fr ., Gelsenkirchen

Tetens , Hr . Ing ., Kattowitz
Tcrppe , Frl . Lehrerin,
Thaele , Fr ., Köln
Thomas , Fr . in . Begl ., Cleve
Tochjeft , IIr . m . Begl .,
Triebei , Fr ., Düsseldorf
Unger , Hr . Kfm ., Hannover
Vohl , Hr . Postdirektor a . Dr ., Soden
Vohl , Ilr ., Borod
Vohl , Hr . Ing ., Köln
Walter , Br . Student , Schlüchtern
Weber , Hr ., Lütich
Weinand , Hr . Dr ., Paderborn.
Wiese , Frl . Rent .. 'Karlshorst
Windschiegl , Hr . Fahr ., Düsseldorf
Wolf , Hr . Kfm . m . Fr ., Bracke!
Wolf , Fr ., Düsseldorf .
Wolfshohl , Hr ., Dattenfeld
Wüst , Ilr ., Rödern

Hotel Berg
Nassauer Hof

Efangel . Hospiz
Pension Lerg

Schwarzer Bock

Lahnstr . 9
Cordan

Nassauer Hof
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Evangel . Hospiz.

Union
Sillvana

Zum Land 'Sberg
Hessischer Hof

Kaiserhof
Haus Winter

Rose ,
Rose

Goldener Brunnen
Goldenes (Kreuz
Rheinischer Hof

Offiziere und Offiziersdamen:
Ltn, Allin, Ltn. Altstaetter , Ltn. Benirschke, Ltn.

Doutenbuch (Strassburg ), Obltn . Fischer , Ltn. Groth,
Ltn. Köster (Giessen), Ltn. Keunecke, Frau Oberstltn.
von Krecknitz mit Tochter , Ltn. Krieg, Ltn. Kubaschk,
Obltn . Liebrecht, Offiz. Malioauf mit Gattin (Lichter¬
felde), Ltn . Medjdet (Berlin), Obltn . Mentsel, Ltn. Ruth,
Frau Major Schmitz (Hagen), Ltn. Hertel (Bingen).

HOT Eli QUXbilJÄjNA am Kurhaus.
358

Fremdfenliste vom 23 . Juli 1918
Korvettenkapt . a. D . Carl Sonntag . Generalmajor z. D. , TT V r  TU ■ - TT. 4.— LTKavo+lonT

» . FrlfjustizratBrader Fräuk Schulte Bradfc , Major Schilling . Fräul . Meta Habe . Frau Milly Nathuisus . Ober!. Frhr. von Tücher u. Frau. Hexnnch Otte u. Frau. Leut , zur See
Pfeifer . Kaptl . von Mellenthin . _ ■ ~ •' ■ - - --

ĵ lnklers Vegetarisches Xnrrestanrant
Schillerplatz 2 (im Neubau ). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten.
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Bäume . — Hygienisch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlico empfohlene Küche. — Fernsprecher 2385.

Fremdenheim
Inh . : Fiau M . Lerg

Luiseastr.hi Wiesbaden Luisenstr. 56
.Feine ruhige Lage , nächst Kurpark

und Wilhelmstrasse.

Anerkannt gute XQche. v Massige Fraise.
.-. Elektrisches Licht. Bader im Hause.

Gemütlicher Winteranfenthalt bei er-
mässigten Preisen . 420

405

Hofphotograph
C. ff . Schiffer

Attlltr für vornehme Porträt » OOtä
VergrStsernngen

Tmsnusstrasse Zf.
— Telephon  Wr. JWfc— -

Hotel Nizza
J*&der . — © arten,

-üension . Fernruf 323.

Frankfurterstr . 28
gegenüber dem

> Augusta Viktoria -Bad.
Durch den Ölfizierverein empfohlen.

Besitzer : Ernst ITplegger.

5]

Fischzucht -Anstalt.
Cafe -Restaurant.

426

Ritten
icht;a lI>1 Walde , von der Endstation der elektr . Bahn — Unter den

* ~~ >n 25 Min . zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönster
üsflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier , Forellen.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137■»:» Sein Todfeind . - --

Abenteuer eines jungen Diplomaten
in 5 Akten von Harry Piel.

— Das Pensionsschwein . —
Erlebnis der Familie Fettblümchen.
Montenegro unter österr .-

ungar . Verwaltung.
Die Natur im Winterkleide.
Voranzeige für Mittwoch,31.Juli.
Das Geschlecht derer von Ringn all

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Menny Porten

Besuchen

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusmuseum , Liebfrauenkirche.
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u. s. i.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lntherplatz.

Taunusstrasse 1.
Kinephon-Theater, iMonopol -Lichtspiele,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8.
Vollständig renoviert , jetzt Überall

gute Sitzplätze.
Erst -Anfführnng.

Das Cckims to WetterfaMe
Aus den Akten des KriminaL

Erst - Anfführnng!

Maria Magdalena.
Liebesträgödie in 5 Akten
mit Leontine Kühnberg.

Wie verhalten wir uns beim
Fliegerangriff.

Was man aus Liebe tut- -
Beizendes Scherzspiel.

Villa am Kurhaus
und Theater

möbl . Zimmer mit und ohne Früh¬
stück . Anmeldung , für den Wmter-
aufenthalt (garantiert gut geheizte
Bäume ) werden schon jetzt entgege^

g^ ViilaXSperanza , Erathstr . 3.

Kommissars.
4 Akte . 4 Akte.

Eine Autofahrt durch Finnland.
Lehre für Ehemänner.

Lustige Fam iliengeschichte.

Residenz-Theater.
Eigentümer n. Leiter : Dr . H . Ranch.Fernsprecher 49.

Operetten -Gastsplele.
Direktor Norbert Kapferer.
Dienstag , den 30. Juli 1918.

Abends 7^2 Uhr.
Schwarzwaldmädel.
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Preiswerter . Verkauf
sämtlicher Modelle.

Nachmittagskleider , Blusen, Abendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J. BA® ARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

ODEOtl-Mer
Telephon 3031. Kirchgasse 18.

— Spielplan 27.—30. Juli . —
Erstaufführung.

Das geborgte Leben.
Ergreifendes Drama in 4 Akten von

Robert Heymann.
B . Z . Marxe &  Cie . ,

Zeitnngsmarxe.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten von

Otto Rippert.
Das tJlüelishiifeisen.

Ein Lebenskampf. Schön..Schauspiel.

Zaun

„BURG GRASS
Gasthof.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein geieg 61
Spezialität : Original Rheingauer Wei®
-TirTüiüv^^  Anerkannt gute Verpflegung.

Eltwill«
M

409 Besitzer : Jean £ II lanfl-

E
Erscheint

Jkiugipreis («
Hk. 3.- für e
innerhalb Den

Nummi

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Kmtliche Veröffentlichungen.

tiun8tnae
^ Residenztl

Sdit nach langjä
pHaktige Openhulein Heinem
^gt . Herr Chr
HiRrr Dr. Klein,
^ane “ Fräuleir

6. Jahrgang Nr . 114. Dienstag , de« 30. Juli 11-18. ?rverkanf findi
Jaflraana btr « 114 » Theaterkasse sta

Lebensrnittewertettirng.
I. Warenausgabe.

Auf die vom 29. Juli bis 4. August gültigen Wochenfelder
(Nr. 31) der Lebensmittelkarten werden verteilt: .

50 gr Butter . zum Preise von 45 Pfg. je 50 gr
j gj . v n „ 42 „ je Stuck

300 gr feiner Zucker . . . „ ,, 42 „ „ Pfund
75 gr Kartoffelgrieß . . . » „ 60 „ „ „

125 gr Graupen . . . . „ „ ,> 3b , » „
125 gr kochftrt. Gemüsesuppen „ . 230 „ „ „
125 gr Marmelade . . . „ „ , 100 „ „
250 gr Kaffee-Ersatz . . . » „ 200 „ „ «
250 gr Rübensauerkraut. . „ „ » 25 „ „ „
250 gr Erbsen . „ >, ,, 40 , „

aus Feld 31 der Kartoffelkarte
250 gr Fleisch und Wurst gegen Fleischmarke1—10

Außerdem Sonderverteilung: . c
125 gr feiner Zucker. . . zum Preise von 42 Pfg. ,e Pfund
250 gr Kinder-Gerstenmehl „ „ 76 „ „ „

für Kinder bis zu 2 Jahren am Donnerstag, Freitag
und Samstag in den Milchverteilungsstellen gegen
Borzeigimg der Milchkarte und des Haushaltsausweises.

II. Berkaufseinteilung.

Gruppe: Fleisch: Butter und Eier:

J - L Samstag 8—Ô/z Freitag 8—IOL2
M- Q „ 91/2- 111/2 „ 101/2- 1
R—So » HV2-I „ 3—41/2
Sp - Z . 2- 3 „ 41/2—6
A- D . 3- 4 Samstag 8—10
E- H „ 4- 5 „ 10—12
A- Z 5—51/2 . 12- 1

Nährmittel:
Sv— Z Donnerstagvormittag | K—M Freitag nachmittag

A—E „ nachmittag j N—So Samstag vormittag
FreitagF ^ J nachmittagvormittag | A—Z

III. Miiteiluu-e».
Die Fleischverkaufsstelle von Frau Gürtler wird vom

1. August von Yorkstratze 33 nach Blücherstraße 29, Ecke
Netteldeckstraße, verlegt.

Da Frühkartoffeln noch nicht angeliefert werden können, wird
als Ersatz für die ausfallenden Kartoffeln >/z Pfund Erbsen ans
die bezugsberechtigte Person in den Kartoffelverkaussstellenver-,
ausgabt werden. Erbsen können als Ersatz für Zusatzkartoffeln
für Schwerarbeiter nicht verausgabt werden.

Wiesbaden, den 28. Juli 1818.
Der Magistrat.

Hausbrand.
Die Marke 10 der Brennstoffkarte verliert mit dem

6. August d. I . ihre Gültigkeit.
Die Marke 11 der Brennstoffkarte wird mit dem 1. August

,. I . für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben
«t—Z bei sämtlichen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt.

Auf die Brennstoffmarke 11 werden verausgabt : 2 Ztr.
>emifchte Kohlen bezw. 1 Ztr . gemischte Kohlen und 1 Ztr.
Sraunkohlenbriketts, soweit dies der Vorrat der Händler ge-
tattet. 238

Wiesbaden, den 27. Juli 1918.
Der Magistrat.

Ausgabe von Koksgries.
Die Vorräte an Koksgries sollen in der Zeit vom 29. Juli

ns einschließlich31. August d. I . ohne Anrechnung auf die
grennstoffkarteabgegeben werden. Zu diesem Zweck ist während
ier Ausgabe der neuen Brennstosfkarten vom 29. Juli bis
!. August im ehemaligen Museum, 2. Stock, Zimmer 42, eine
ierkaüssstelle eingerichtet. Jede Haushaltung kann dortselbst
koksqries in beliebiger Menge gegen Zahlung von 1 A für den
jentner kaufen. Auch Betriebe aller Art sind bezugsberechtigt.
2er Koksqries ist erhältlich je nach Wahl entweder beim Gas¬
werk oder am Lagerplatz bcr Kohlen-Verkanf-Gesellschast und
er Firma Hengstenberg & Wiemer. 234

i- » »* “ *«• D. .

Ncuc « rcnnftoffkarten.
In Ergänzung der zur Zeit in Kraft befindlichen Brenn-

offkarten soll eine neue Brennstoffkarte mit der dazu gehörigen
«qenkarte (durch Farbband kenntlich gemacht) ausgegeben
erden. Die Ausgabe erfolgt im ehemaligen Museum wt

Stock, Zimmer 43/45 und zwar : , . -
a ) au Inhaber von Ofenheizung mit Namens-Anfangs¬

buchstaben:
A—B am Montag , den 29. Jul,,
C—E am Dienstag , den 30. Juli,
F—G am Mittwoch, den 31. Juli,
H—I am Donnerstag , den 1. August,

K am Freitag, den 2. August,

L—M am Samstag , den 8. August,
N—R am Montag , den 5. August,

S am Dienstag , deü 6. August,
T—Z am Mittwoch, den 7. August,
A—Z am Donnerstag , den 8. August.

Die Einhaltung dieser Reihenfolge ist zur regelrechten Ab¬
fertigung unbedingt erforderlich.

d) Die Inhaber von Zentralheizung erhalten ihre Brenn¬
stoffkarten in gleicher Reihenfolge, jedoch an stnem be¬
sonderen Schalter.

Vorzulegen sind:
der Haushaltungsausweis,
die Markenausgabekarte und
die Brennstoffzufatzkarten Kl , K 2, K 3, soweit die
Verbraucher solche zu beziehen berechtigt waren,

eiche keinUntermieter und solche, welche keine eigene Wohnung inne
haben, also zu einer kohlenbezugsberechtigten Haushaltung ge¬
hören, erhalten in der Regel keine Brennstoffkarte. Anträge
auf Erteilung derselben können an das städtische Kohlenamt ge¬
richtet werden, falls der Untermieter auf besondere Heizung
des von ihm bewohnten Raumes angewiesen-ist.

Uber die Inkraftsetzung der einzelnen Marken der neuen
Brennstoffkarte erfolgt besondere Bekanntmachung.

1. Bestimmungen für die Haushaltunge«.
Alle neu ausgegebenen Karten (Verbraucher- und Gegen¬

karten) sind mit der auf der Markenausgabekarte befindlichen
Nummer des Haushalts , Familienname und Wohnung zu ver¬
sehen und sogleich bis spätestens zum 10. Augusts bei dem ge¬
wählten Lieferanten zur Anerkennung der Kundschaft vorzulegen.
Haushaltungen , die erst nach dem 10. August die Brennstoff¬
karten bei dem gewählten Geschäft anmelden, können bei der
Belieferung zurückgesetzt werden. Der Magistrat behält sich
Überweisung an ein anderes . Geschäft als das gewählte-Kor.
Sämtliche Brennstoffkarten sind sorgfältig aufzubewahren, da
für abhanden gekommene und verloren gegangene kei« Ersatz
geliefert wird und auch keine Ersatzbezugsscheine gegeben werden.
Die für 1917/18 ausgegebenen BrennstoffzusatzkartenKl , K 2,
K 3 sollen durch Abstempelungfür das Brennstoffjahr 1918/19
verwendbar erklärt werden.

2. Bestimmungen für die Kohlenhändler.
Die Kohlenhändler geben die Verbraucherkarten nach Ein-

iragung des Firmenstempels den Künden zurück, sammeln die
Gegenkarten und legen dieselben zur amtlichen' Zählung und
Abstempelung auf dem Kohlenverteilungsamt in der Zeit vom
19. bis 24. August mit einer alphabetisch geordneten Aufstellung
über die Anzahl der Kunden, für Ofen» und Zentralheizung
getrennt, (in doppelter Ausfertigung) vor. _

Die Kohlenhändler sind verpflichtet, die zur Zeit in Kraft
befindlichen Brennstoffkarten bei der letzten auf diese entfallenden
Warenausgabe eüizu'ziehen und mit den in ihrem Besitz befind¬
lichen Gegenkarten dem Kohlenbeschaffungsamtabzuliefern.

Wiesbaden, den 27. Juli 1918. 230
Der Magistrat.

Noflschlächtereigewerbe.
Nach Anordnung des Herrn Staatssekretärs des Kriegs-

ernährungsamtes vom 14. Juni 1918 (R .-G.-Bl . S . 655) und
des Herrn Staatskommissars für Volksernährung vom 15. Juli
d. I . ist ab 1. August 1918 der Verkauf von Pferden zur
Schlachtung, der Betrieb des Roßschlächtergewerbes und der
Handel mit Pferdefleisch im RegierungsbezirkWiesbaden nur
solchen Personen und Stellen gestattet, welchen von der Bezirks-
fleischstelle eine besondere Erlaubnis hierzu erteilt worden ist.
'Zur Schlachtung bestimmte Pferde dürfen nur an diese Per¬
sonen oder Stellen abgegeben werden. Roßschlächter, Pferde¬
händler und andere Personen, welche zu den genannten Gewerbe-
betrieben zugelassen zu werden wünschen, werden aufgefordert,
umgehend ihre Zulassung bei der Bezirksfleischstellefnr _ den
RegierungsbezirkWiesbaden, Frankfurt a. M., Untermainan¬
lage 9 zu beantragen. Anmeldeformulare sind dortselbst anzu¬
fordern. Die Erlaubnis wird nur jederzeit widerruflich erteilt.
Dem Anmeldnngsantrag ist ein Lichtbild beizufügen.

Frankfurta. Main, den 23. Juli 1918.
Kgl. Preuß. Bezirksfleischstelle für den

Regierungsbezirk Wiesbaden.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 27. Juli 1918.

Der Magistrat.
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Ausdrusch dev Ernte 1918.
Auf Grund des § 5 der Reichsgetreideordnungfür die Ernte

1918 wird hinsichtlich des Ausdreschens usw. folgendes ange-
OXbltCt!

1." Das Ausdreschen pon Früchten der Ernte 1918 ohne
vorherige Genehmigung ist verboten. .

2. ' Alle landwirtschaftlichen Betriebe, für die eine Wirt-
schaftskarte geführt wird, sind verpflichtet, den Ausdrusch des
Getreides, der Hülsenfrüchte pp. mit der Dreschmaschine unter
amtlicher Aufsicht in de» Räumen ihres Betriebes vorzunehmen
und das Ergebnis an Ort und Stelle durch den Aufsichtsbeamten
feststellen zu lassen. ,

3 Diejenigen landwirtschaftlichenBetriebe, m deren Wirt-
schaftsräumen 'der Ausdrusch mit der Dreschmaschine undurch-
führbar ist, sind-verpflichtet, die Früchte, nach der Sammelstelle

auf dem Hardt 'jchen Grundstück im Distrikt Hasengarte« t
Zwecke des Ausdrescheus zu verbringen, woselbst im A»!Ä
an den Ausdrusch das Ergebnis ebenfalls amtlich fei'tlF;
wird. 1

4. Ausnahmsweise kann in besonderen Fällen, in denen Jjklickit auf die aerinae Menae das ' Nevbrinaen nach .Rücksicht auf die geringe Menge das Verbringen nach ,
Sammelstelle unwirtschaftlich oder aus anderen Grunde» ’
tunlich ist, Flegeldrusch auf besonderen Antrag von Fa" l
Fall gestattet werden unter der Bedingung, daß der Besitzest
vorher verpflichtet, die voit dem Feststellungsausschußfestgen

.Getreidemenge abzuliefern.
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Anordnungen »R

liegen den Strafbestimmungen des § 80 der Reichsgetst.
ordmmg. ’ ,

Vorstehende Anordnungen treten mit der Veröffentlich
in Kraft.

Wiesbaden, den 26. Juli 1918.
_, _ Der Magistrats

Gestorben:
Am 21. Juli . Schutzmann Hermann Böttcher, 40 3-
Am 22. Juli . Kgl. Chorsängerin Regina Hempel, AI
Am 23. Juli . Berta Hackmann, geb. Höltzer, 59 I . El

'Katharina Ruhrmann , geb. Schmidt, 69 I . Witwe Ehest
Lotz, geb. Weis, 7.4 I . Schmied Christian Heimann, 7" ;
Maqdalene Hirtes , geb. Bernhardt , 59 I . Marie Se>"
32 I.

Am 24. Juli . Witwe Katharina Breckheimer, geb. Ä
75 I . Gemeindearbeiter Philipp Rollhaus , 71 I . TaglE,
Josef Reitz, 64 I.

Königl. Standesamts

Wiesbadener Nachrichten.

legt am 1. August den Laden von Norkstraße 83 nach B lüÄ ĵ
st r a ß e 29, Ecke Nettelbeckstraße. — Durch das anha»'l

Jahre nicht mit Kartoffeln eingedeckt hatte, zum Ausgleichs
die Zeit bis zum 4. August  Pfund Erbsen für /
bezugsberechtigtePerson verausgabt . Die Abgabe der
krfolch in den K a r t o f f e l Verkaufsstellen auf Feld 3i
Kartoffelkarte. J

Hausbrand und neue Brennstoffkarten. Wir machen«ä
Leser ganz besonders auf die in dem Anzeigenteil des hem.l
Amtsblattes erscheinendenBekanntmachungen über Haus"
und die Ausgabe neuer Brennstoffkarten, aufmerksam. / J

Ausgabe von Koksgries. Wie aus einer Bekanntma^
des Magistrats in dem Anzeigenteil des heutigen Amtsb^
ersichtlich, sollen die Vorräte von Koksgries in den komw«L,
Wochen ohne Anrechnung auf die Brennstoffkarte in best«
Menge abgegeben werden. _ r f

Gemüsekonserven. In der zur letzten Lebensmittelbek̂,!
machung erschienenen Pressenotiz wurden die Käufer von y
serven darauf hingewiesen, daß diese sich teils in Schwarz"^
dosen mit Schwarzblechdeckeln befinden, weshalb ersucht $ j
die Konserven nicht zu lange aufzubewahren. Es scheint ^
als ob dieser Hinweis so aufgefaßt worden ist, als w«n»
Ware verdorben sei, welches., aber durchaus nicht der
Die Konserven sind tadellos, und es wird nur ans 0 7Die Konserven sind tadellos, und es wird nur ans
Gründen empfohlen, dieselben nicht monatelang aufzubew»̂ i

Schweizer Ziegen. Wie die Preuß . Ziegenvermitt»!.̂
und Beratungsstelle schreibt, ist zu hoffen, daß im Herbst '̂J
Transporte besonders guter Ziegen aus der Schweiz in MO:
land eintreffen. Die 'Preise werden sich frei Wiesbaden vv"
sichtlich stellen für Saanen - und Appenzeller Ra .ss«zieg«"A?
Stück 220 A,  Toggenburger Rasseziegen 208 A,  Gems ^ î
Gebirgsziegen, ungehörnt 196 A,  Gemsfarbige GebirgAO
gehörnt, Walliser Schwarzhalsziege, . Milchziegen unll̂ p
184 JL,  Milchziegen gehörnt 172 A,  Böcke zu den ZieA ß̂
Vreisen  und starke Lämmer, etwa die Hälfte obiger
Der Transport geschieht auf Gefahr des Empfängers, Kf
wird seitens der Ziegenvermittlungsstelleunverbindlich iliiv ^
Rechtsanspruch in Aussicht gestellt, daß bei Verlustm aw »k
Transport oder kurz nach Ankunft der Schaden mögst̂ lA
voller Höhe vergütet wird. Bestellungen auf Ziegen -5
für den Stadtbezirk-Wiesbaden bis zum 10. August im
34 des Rathauses entgegengenommen.

VerantwortlicherSchriftleiter t. SS. E. Peters,

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H, Wieabaden. Verlag der Sta dtver waltung.

Öas Neu
. ~~ Nassauisc
^^ e lh e id v<
erfolgten Melc
»’passauischen
Hitr rn Hofmars
ächtet: „Herzlii

Anzeige ü
Nassauer, derei
^assauischen H:
Uricl zu pflegen.

in seinen I
Adelheid.“

Verein N
lu,n? findet Frei
^iarktstrasse, si
^Prechungen , V
Wenden Wan«

Ein,e phantastis

Lebensmittelvert̂ ilung. Auf das im Anzeigenteil.st
Magistrat veröffentlichte Verzeichnis der in der nächsten
zur Verteilung gelangenden Lebensmittel wird hingewiesen..
Abnehmer der zur Abgabe kommenden kochfertig
Gemüsesuppen  werden davon in Kenntnis gesetzt,,/
diese Ware von der Rhein-Mainischen Lebensmittelstelle/ J
wiesen wurde und nicht identisch ist mit dem seither vert«"̂
Suppenmehl. — Für Kinder unter 2 Jahren gelangen in
Milchverteilungsstellen gegen Vorzeigung des Haushalts«,
weises und der Milchkart« als Sonderverteilung 125g fei ".,
Zucker und 250g K i n der g e r st en m eh l zur Abgab«' <
Die Fleischverkaufsstelle  von Frau Gürtler ".

.S«n,

ihm
Abe

schlechte Wetter Hat sich die Frühkartoffelernte so stark verzb^
daß Frühkartoffeln  bisher ' noch nicht angeliefert tvst:
konnten. Da alte Kartoffeln ebenfalls nicht mehr vorrätig l
wird an den Teil der Bevölkerung, welcher sich im vergabst

itirht tritt ©nrtnfftdVt rtnehprfi  rinn 9fit3rtTr.lW,v
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